
Liebe VCO-Mitglieder! 

Hiermit möchten wir Sie über die Gründe für eine Mitglieds-Beitragserhöhung informieren, 
für die wir am 09.06.26, 19:00 Uhr, Foyer der Sporthalle Nord-West auf einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung Ihre ZusƟmmung erbiƩen. 
 

Was sind die Gründe für die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge? 

 

➢ Die Bildung von Rücklagen für die BeschäŌigung eines hauptamtlichen Jugendtrainers 
weiblich ist ein wichƟger Grund. Bislang wird dies dankenswerter Weise durch die 
Zuwendung seitens der RegionalsƟŌung der Sparkasse Oīenburg/Ortenau Įnanziert. 
Aber der Verein muss vorsorgen, sollte die einmal wegfallen.  

➢ Ein hauptamtlicher Jugendtrainer allein reicht nicht, denn unsere zahlreichen Kinder- 
und Jugendgruppen sind so groß, dass sie im Übungs- und Spielbetrieb nur 
unterstützt durch weitere ÜbungsleiterInnen sinnvoll trainieret werden können. Wir 
moƟvieren geeignete Jugendliche/junge Erwachsene, diesen „Job“ anzunehmen, 
indem sie je nach Ausbildungsstand die Trainingseinheiten abrechnen können, und 
darüber hinaus Įnanziert der Verein auch die Kosten für die TrainerInnenausbildung. 
Denn TrainerInnennachwuchs zu gewinnen, ist immens wichƟg. Aber diesen 
Nachwuchs generiert man nicht allein „aus dem eigenen Stall“, sondern man muss 
um ihn werben und dies mit entsprechenden Zulagen ausgestalten. 

➢ Der Zustrom an Kindern und Jugendlichen betriŏ nicht nur den weiblichen Bereich, 
sondern auch im männlichen Bereich sind in den letzten Jahren die Zahlen stark 
gesƟegen, sodass auch da eine hauptamtliche KraŌ benöƟgt wird. Denn es ist so, wie 
Sie es sicher auch mitbekommen, wenn Sie in einem anderen Verein Mitglied sind, 
dass Ehrenamtlichkeit auf dem Rückzug ist. Nicht aus mangelndem Interesse, sondern 
Ganztagesschule, Eingespanntheit im Beruf, Schichtdienst … erschweren ein 
Engagement oder machen es sogar unmöglich. Folglich ist Hauptamtlichkeit in vielen 
Verein die unumgängliche ZukunŌ, und dass unterstützend die Ehrenamtlichkeit 
gefördert werden muss, hat auch der Gesetzgeber realisiert, indem die steuerfreien 
Übungsleiterentgelte und Ehrenamtspauschalen zuletzt wieder erhöht wurden. 
 

➢ Eine in dem Zusammenhang wichƟge Zahl: Aktuell gibt der VCO (ohne das Gehalt für 
den hauptamtlichen Jugendtrainer) im Monat annährend 3500€ aus. Die bisherigen 
Mitgliedsbeiträge in Höhe von 30.000€ im Jahr reichen also nur für 8,5 Monate. Der 
Rest muss, neben den ganzen anderen Kosten im Verlauf einer Saison, woanders 
herkommen. 

 

➢ Wie Sie vielleicht wissen, besitzt der VCO drei eigene Kleinbusse, die bis auf wenige 
Ausnahmen an fast allen Wochenenden im Jahr unterwegs sind. Speziell für 
Jugendtermine wirkt sich das posiƟv aus. Die Eltern unserer JugendmannschaŌen 
sind nicht so oŌ für Fahrdienste gefordert wie viele Eltern in anderen Vereinen. Und 
die WeƩkampfmannschaŌen müssen nicht mit mehreren Privaƞahrzeugen zu ihren 
Auswärtsspielen. Je nach Spielerzahl reicht einer unserer 9-Sitzer. Leider nutzen sich 
intensiv genutzte Fahrzeuge ab und werden immer anfälliger. So auch unsere 
aktuellen Fahrzeuge, die in die Jahre gekommen sind und immer häuĮger in eine 
WerkstaƩ müssen. Der VW-Bus, von uns gebraucht 2014 gekauŌ, hat miƩlerweile 
über 300.000 km auf dem Buckel, und die beiden Ford, 2018 zugelassen, jeder mehr 
als 200.000 km. Da steht kurzfrisƟg die Notwendigkeit für Ersatz an. 
 

 

 



➢ Weitere Kostenfaktoren (ohne Anspruch auf Vollständigkeit), die gesƟegen sind: 
o Die Tankkosten für die Busse im Einsatz mit den MannschaŌen bei 

Spieltagen oder den Jugendgruppen bei MeisterschaŌen übernimmt 
der Verein. In der 2. Bundesliga und in der Regionalliga sind die Gegner 
nicht gerade „um die Ecke“, sodass da hohe Beträge 
zusammenkommen. Und unsere Jugendgruppen qualiĮzieren sich 
zumeist zumindest für die Baden-WürƩembergischen MeisterschaŌen 
oder auch, wie gerade die U16weiblich und die U16 männlich für die 
Deutschen MeisterschaŌen (weiblich in Wiesbaden, männlich in 
Dresden). Da kommen auch noch Übernachtungs- und 
VerpŇegungskosten hinzu. 

o Versicherungen (Busse, Verein) und Steuern (Busse, 
KörperschaŌssteuer, Gewerbesteuer) 

o Ersatzbeschaīungen Volleyballanlagen, Netze, Bälle … (Halle und 
Beach) 

o Hallengebühren 

o Jährliche PŇichtbeiträge an  
o den Südbadischen Volleyball-Verband 

o den Deutschen Volleyball-Verband 

o den Badischen Sport-Bund 

o die IHK 

o an die Unfallversicherung (VBG) 
o … 

 

➢ Wir haben unsere Leistungen vor allem im Kinder- und Jugendbereich mit denen 
anderer Vereine (z.B. MTV Ludwigsburg, FT 1844 Freiburg) und mit reinen 
Volleyballvereinen (Wiesbaden, Grimma) verglichen und die dort verlangten 
Mitgliedsgebühren denen des VCO gegenübergestellt. Die von uns vorgeschlagenen 
Erhöhungen halten sich im Rahmen dessen, was die genannten Vereine verlangen: 
 

o MTV Ludwigsburg (Herren 1BL, Damen 3L) 
Grundbeitrag jährlich bis 18 Jahre/58€, ermäßigte bis25 Jahre/64€                                   
plus 330€ für Trainingsbetrieb = mind. 32,33 im Monat 

o FT 1844 Freiburg (Herren 1BL, Damen 3L) 
Grundfreibetrag monatlich U18 und ermäßigt 16,4€, Ü18 22€ 

Plus Volleyballtraining Jugend monatlich 12€ = mind. 28,4€ im Monat 

Plus Beachvolleyball pro Platz und Stunde 25€ Platzmiete 

o Wiesbaden (Nur weiblich Damen 1BL, 12 DamenmannschaŌen) 
AkƟve DamenmannschaŌen 60€/Monat 

o Grimma (Damen 2LPro, Herren Kreisliga, weitgehend nur Jugend weiblich) 
Im Monat U14/15€, U18/18€, Ü18/20€ 

 

 

 

 

 



➢ Ebenso haben wir auch die Beiträge für den Hobby- und Freizeitbereich angesehen. 
o Ludwigsburg 

▪ Jahresgrundbeitrag 110€ + 85€ (Mixed) = 16,25€ im Monat 
o FT 

▪ Ü18 monatlicher Grundbeitrag 22€  
o Wiesbaden 

▪ Breiten-/Freizeitsport (ohne/mit WeƩkampĩetrieb) 17€/25€ 

o Grimma 

▪ Mitglieder Hobby 18€ im Monat 

 

Nachfolgende Tabelle werden wir bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 
14.06.26, 14:00 Uhr, im Foyer der Sporthalle Nord-West zur AbsƟmmung stellen. Die neue 
Beitragsstruktur soll ab 01.07.2026 gelten! 
 

Monatlicher Mitgliedsbeitrag bei mind. 40 Trainingswochen. Es zählt der Jahrgang! 

Einzelmitglied passiv        O  5 €  
Familie passiv         O 10 € 

Hobby und Mixed sowie allgemein Kinder/Jugendliche U14  O 20 € 

Gegen Nachweis: Schüler, Azubis … und allgemein Jugendliche U20 O 25 € 

Erwachsene 20 Jahre und älter      O 30 € 

Geschwister ohne Altersbeschränkung im gleichen Haushalt  O 35 € 

Familie (max. 2 Erwachsene plus Kinder U20)    O  40 € 

             

 

Zusatzkosten: Einmalige Aufnahmegebühr 25€  
Jährliche Lizenzgebühr (aktuell 16€) für DVV-Spielerlizenz gemäß aktueller DVV-Vorgabe. 

Das Geschäftsjahr dauert vom 1.01. bis zum 31.12. eines Jahres. Das VCO-Sportjahr geht 

vom 01.07. bis zum 30.06. des Folgejahres. Die Beiträge werden monatlich bis zum 10. eines 

Monats abgebucht.  

Die Kündigung der Mitgliedschaft ist jederzeit schriftlich oder per Mail bis zum  

15. eines Monats möglich und wird für den Folgemonat wirksam. 

Bei U14 und U20 gilt immer das „Volleyball-Jahr“ vom 01.07. eines Jahres bis zum 30.06. des 
Folgejahres. Beispiel: Der Jahrgang 2013 rutscht erst ab dem 01.07.2027 (und nicht schon 
zum 01.01.2027) in die höhere Kategorie U20. 
             

 

Wie jeder Verein ist auch der VCO darauf angewiesen, dass sich Mitglieder im Verein 
engagieren. Sei es als TrainerIn einer MannschaŌ oder Kinder- und Jugendgruppe oder auch 
als verantwortliche/r Leiter/in einer Mixed- oder Hobbygruppe. Der Verein honoriert das 
Engagement durch eine bis zu 50%ige Reduzierung des Mitgliedbeitrags. Dies gilt auch für 
die SpielerInnen unserer für die Außenwirkung wichƟgen Bundesliga-DamenmannschaŌ 
sowie für die Regionalliga-HerrenmannschaŌ und für diejenigen, die die aufwändigen 
Heimspieltage dieser MannschaŌen als fester Staī organisieren. 
Ebenso die Verantwortlichen für die Schiedsrichterausbildung, dem Internet, für die 
Homepages. Die Reduzierungen beschließt das VCO-Präsidium! 
 

Wir gehen davon aus, dass die von uns gewünschte Mitgliedsbeitragserhöhung die 
Handlungsfähigkeit des Vereins für die nächsten Jahre garanƟert und die Höhe der 
Mitgliedsbeiträge für viele Jahre Bestand haben werden. 
 

Das Präsidium des VCO 


